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1.	 	 Ziele der heutigen Veranstaltung und aktueller Verfahrensstand

2.	 	 Einordnung in das Stadtgebiet

3.	 	 Ziele der Bauleitplanung

4.	 	 Bauleitplanverfahren

5.	 	 Flächennutzungsplan

6.	 	 Planinhalte des Bebauungsplans

7.	 	 Fachgutachten und Fachuntersuchungen

8.	 	 Ausblick

Agenda
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Ziele der Veranstaltung und Verfahrensstand

•	  Vorstellung der Planung und des Bebauungsplanvorentwurfes

•		 Beantwortung von Rückfragen

•		 Aufnahme von Anregungen und Hinweisen zur Planung

•		 Auftakt zum formellen Beteiligungsverfahren gemäß Baugesetzbuch (frühzeitige  		
	 Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB)
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•	  Nachnutzung der ehemaligen Baustelleneinrichtungsfläche des benachbarten 			 
	 Kraftwerkes mit begrenzten Erschließungsmöglichkeiten

•		 Zukunfts- und bedarfsorientierte Standortentwicklung

•		 Planungsrechtliche Absicherung der Errichtung von Batteriespeichern, welche die 		
	 Versorgungssicherheit mit erneuerbaren Energien wesentlich erhöhen sollen:			 
	 Ausgleich des schwankenden Dargebots von Wind- und Solarenergie

•		 Nutzung der bestehenden Infrastrukturausstattung (Stromtrassen, Hafenzugang)

a	Beitrag zur Energiewende durch Stärkung der Versorgungssicherheit mit 					   
	 erneuerbaren Energien
a	Aktiver Beitrag zum Klimaschutz

Ziele der Bauleitplanung
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Vorbereitende Bauleitplanung
•	  Darstellung als gewerbliche Baufläche  
•		 9. Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 

Verbindliche Bauleitplanung
•	 	derzeit besteht kein verbindliches Planungsrecht
•	  setzt den planungsrechtlichen Rahmen für die Errichtung der Energiespeicher

Städtebaulicher Vertrag
•		 ergänzende Regelungen zwischen Stadt Waltrop und Vorhabenträger

a	Änderung Flächennutzungsplan und Aufstellung Bebauungsplan
•	  Durchführung im Standardverfahren	
•	  u.a. Pflicht zur Durchführung einer Umweltprüfung nebst Umweltbericht

Bauleitplanverfahren
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März 2023						     Beschluss zur Einleitung des Verfahrens

September 2023	 		  Aufstellungsbeschlüsse für den Bebauungsplan und
									         für die Änderung des Flächennutzungsplans sowie	
									         Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung gem. §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB

Sept./Okt. 2023			  a	Durchführung der frühzeitigen Beteiligungsschritte

Anfang 2024					     Beschluss über die öffentliche Auslegung und erneute 
									         Beteiligung der Behörden gem. §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB

Anfang 2024					     Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs und der
									         Änderung des Flächennutzungsplans 

vorauss. Mitte 2024		  Satzungsbeschluss des Bebauungsplans und
				    					     Feststellungsbeschluss der Änderung des Flächennutzungsplans 

Bauleitplanverfahren
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Flächennutzungsplan

LÜNER MÜHLENBACH

G

G

Stand: Alt (Ausschnitt aus dem wirksamen Flächennutzungsplan)

LÜNER MÜHLENBACH

G

G

SO 11.10

Stand: Neu (9. Änderung des Flächennutzungsplanes)

Stadt Waltrop
Flächennutzungsplan
9. Änderung

DARSTELLUNGEN

ERLÄUTERUNG DER ÄNDERUNG

ÄNDERUNGSVERFAHREN RECHTSGRUNDLAGEN

Änderung von "Gewerbliche Bauflächen" in "Sonstige Sondergebiete mit 
Zweckbestimmung "Erneuerbare Energien" 

 

Auftraggeber:
Stadt Waltrop 

N Maßstab im Original

Blattgröße

Bearbeitung

Datum 18.08.2023

1 : 5.000

94 / 30

0      50    100 200        300    m

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), in der 
zuletzt geänderten Fassung

Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBI. I S. 
3786), in der zuletzt geänderten Fassung 

Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18.12.1990 (BGB. I S. 58), in der zuletzt geänderten Fassung

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), in der zuletzt geänderten Fassung

Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.07.2009 (GV. NRW. S. 255), 
in der zuletzt geänderten Fassung

Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.07.2009 (BGBl. I S. 
2542), in der zuletzt geänderten Fassung

Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18.03.2021 (BGBl. I S. 540), in der zuletzt geänderten Fassung

Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, 
Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 17.05.2013 (BGBl. I S. 1274), in der zuletzt geänderten Fassung

Der Rat der Stadt hat am      gem. § 2 und § 2a des Baugesetzbuches beschlossen, die 9. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes aufzustellen.
Dieser Beschluss ist am     ortsüblich bekannt gemacht worden.
Waltrop, den

Der Bürgermeister

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über die Bauleitplanung hat am     gem. § 3 Abs. 1 
des Baugesetzbuches stattgefunden.
Waltrop, den

Der Bürgermeister

Die Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange über die Bauleitplanung hat vom
bis       gem. § 4 Abs. 1 des Baugesetzbuches stattgefunden.

Waltrop, den

Der Bürgermeister

Der Rat der Stadt hat am      gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches beschlossen, diese 9. Ände- 
rung des Flächennutzungsplanes – Entwurf mit Begründung -  öffentlich auszulegen.
Waltrop, den

Der Bürgermeister

Diese 9. Änderung des Flächennutzungsplanes -  Entwurf mit Begründung - hat gem. § 3 Abs. 2 des Bau- 
gesetzbuches in der Zeit vom   bis einschließlich zu jedermanns Einsicht öffentlich 
ausgelegen. Die öffentliche Auslegung wurde am   ortsüblich bekannt gemacht.
Diese Auslegung gem. § 3 Abs. 2 wurde gleichzeitig mit der Einholung der Stellungnahmen gem. § 4 Abs. 2 
des Baugesetzbuches durchgeführt.
Waltrop, den

Der Bürgermeister

Der Rat der Stadt hat gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches in der Sitzung am     über die vorge- 
brachten Anregungen und Bedenken entschieden und die 9. Änderung des Flächennutzungsplanes ein- 
schließlich Begründung festgestellt.
Waltrop, den

Der Bürgermeister

Diese 9. Änderung des Flächennutzungsplanes ist gem. § 6 Abs. 1 des Baugesetzbuches mit Verfügung vom 
genehmigt worden.
Münster, den

Die Bezirksregierung 
Im Auftrag :

Die Genehmigung dieser 9. Änderung des Flächennutzungsplanes ist gem. § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches 
am    ortsüblich bekannt gemacht worden. Mit dieser Bekanntmachung wird die 9. Änderung des 
Flächennutzungsplanes wirksam.
Waltrop, den

Der Bürgermeister
 

Geltungsbereich der 9. Änderung

    G Gewerbliche Bauflächen

   SO Sonstige Sondergebiete
(§10 BauNVO)

SO 11.10  Zweckbestimmung "Erneuerbare Energien"

Überörtliche Straße

Bahnanlagen

Hauptversorgungsleitung (oberirdisch, vorhanden)

Wasserflächen

Flächen für Aufschüttungen

Flächen für die Landwirtschaft

Flächen für Wald

Umgrenzung von Schutzgebieten und Schutzobjekten im Sinne des
Naturschutzrechts

Landschaftsschutzgebiet

Suchraum Heckenlandschaft

Gemeindegrenze
 

 
L

1

1
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6. Geh-, Fahr- und Leitungsrechte

(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BauGB)

 Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen

GFL Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zugunsten der ecomotion GmbH

7. Sonstige Planzeichen

  Umgrenzung der Flächen, die von der Bebauung freizuhalten sind

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 ABs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen z.B. von Baugebieten
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RECHTSGRUNDLAGEN

- Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), in der zuletzt 
geänderten Fassung

- Baunutzungsverordnung (BauNVO) i. d. F. der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBI. I S. 3786), 
in der zuletzt geänderten Fassung 

- Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18.12.1990 (BGB. I S. 58), in der zuletzt geänderten Fassung
- Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - Landesbauordnung 2018 - (BauO NRW 2018) 

i. d. F. der Bekanntmachung vom 21.07.2018 (Artikel 1 des BauModG NRW GV. NRW. S. 421), in der 
zuletzt geänderten Fassung

- Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) i. d. F. der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), in der zuletzt geänderten Fassung

- Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem 
Ortsrecht-Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) - vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) i. d. F. 
der Bekanntmachung vom 14.05.2003 (GV. NRW. S. 255), in der zuletzt geänderten Fassung

- Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.07.2009 (BGBl. I 
S. 2542), in der zuletzt geänderten Fassung

- Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18.03.2021 (BGBl. I S. 540), in der zuletzt geänderten Fassung

N

VERFAHRENSVERMERKE

Frühzeitige Beteiligung

Die Bürgerbeteiligung gem. § 3 (1) BauGB ist 
folgendermaßen durchgeführt worden:

Jedem Bürger ist am __________ im Zuge der 
Bürgerinformationsveranstaltung die Möglichkeit 
gegeben worden, die Planung zu erörten und sich 
mündlich oder schriftlich im Rahmen der freiwilligen 
frühzeitigen Bürgerbeteiligung der Öffentlichkeit vom 
_________ bis zum _________ zu äußern.

Waltrop den __________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Satzungsbeschluss und Bekanntmachung

Der Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB vom 
___________ sowie der Ort, an dem der  
Bebauungsplan und die Begründung zu jedermanns 
Einsicht bereitgehalten werden, sind am ___________ 
gem. § 10 (3) BauGB ortsüblich bekannt gemacht 
worden. Mit der Bekanntmachung ist der  
Bebauungsplan ist Kraft getreten. 

Waltrop, den __________

____________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Bestandsangaben

Die Übereinstimmung der Bestandsangaben mit dem 
Liegenschaftskataster und der Örtlichkeit wird 
bescheinigt.
Die Planunterlage hat den Stand vom xx.xx.xxxx. Die 
Planunterlage entspricht den Anforderungen des § 1 
der Panzeichenverordnung 1990. Die Festlegung der 
städtebaulichen Planung ist geometrisch eindeutig.

__________, den __________

__________________

Öffentl.best. Verm.-Ing.

Aufstellungsbeschluss 

Dieser Bebauungsplan ist gem. § 2 (1) BauGB durch 
Beschluss des Rates der Stadt Waltrop vom 
_________ aufgestellt worden, ortsüblich 
bekanntgemacht worden am __________.

Waltrop, den __________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Der Rat der Stadt Waltrop hat am _________ über 
sämtliche im Laufe des Verfahrens eingegangenen 
Stellungnahmen beschossen.

Der Rat der Stadt Waltrop hat diesen Bebauungsplan 
und die Begründung am _________ als Satzung gem. 
§ 10 BauGB beschlossen.

Waltrop den _________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Offenlagebeschluss/ Offenlage

Der Rat der Stadt Waltrop hat am ________ den 
Entwurf dieses Bebauungsplans und seine öffentliche 
Auslegung gem. § 3 (2) BauGB beschlossen.
Dieser Planentwurf und die Begründung haben auf 
Grund der Bekanntmachung vom ______ in der Zeit 
vom ______ bis einschließlich ______ öffentlich 
ausgelegen.

Waltrop den __________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Planbearbeitung:Stand

Bearb.

Plangröße

Maßstab 1:1.000

23.08.2023

DIN A0

Stadt Waltrop
Bebauungsplan Nr. 107 »Energiegroßspeicher«

Planübersicht: 1:5.000
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I. ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN
(gemäß § 9 BauGB i.V.m. der BauNVO und der PlanZV)

1. Art der baulichen Nutzung
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 11 BauNVO)

SO Sonstiges Sondergebiet mit Zweckbestimmung z.B. »Erneuerbare Energien«

2. Maß der baulichen Nutzung
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 bis 20 BauNVO)

0,8 Grundflächenzahl (GRZ) als Höchstmaß z.B. 0,8

  I Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

         GOKmax.Gebäudeoberkante als Höchstmaß in Metern über NHN 

3. Bauweise, Überbaubare Grundstücksflächen
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. §§ 22 u. 23 BauNVO)

  a Abweichende Bauweise

Baugrenzen 
 

III. HINWEISE

Artenschutz
Wird im weiteren Verfahren auf Grundlage der derzeit laufenden Artenschutzuntersuchung ergänzt.

Freileitungen
In den Schutzstreifen der Höchstspannungsfreileitungen sollten sich im Freien sowie in Gebäuden keine 
Bereiche für einen längeren Aufenthalt von Personen bzw. Beschäftigten befinden.

Innerhalb der Schutzstreifen dürfen nur solche Anpflanzungen vorgenommen werden, die eine maximale 
Endwuchshöhe entsprechend der jeweils maximal zulässigen Gebäudeoberkante erreichen. 

Die Maststandorte müssen jederzeit zugänglich und anfahrbar bleiben. 

Einsichtnahme von Gesetzen, Verordnungen, DIN-Normen, technischer 
Regelwerke, Richtlinien und Gutachten
Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse, DIN-Vorschriften, 
technische Regelwerke sowie Richtlinien aller Art) und Gutachten können während der Dienststunden beim 
Fachbereich Stadtentwicklung, im Rathaus, Münsterstraße 1, 45731 Waltrop, eingesehen werden.
 

II. TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
(gemäß § 9 BauGB in Verbindung mit der BauNVO)

1. Art der baulichen Nutzung (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 12 Abs. 3 BauNVO)

1.1 Sonstige Sondergebiete SO 1 »Erneuerbare Energien«
Festgesetzt werden zwei Sonstige Sondergebiete SO 1 mit der Zweckbestimmung »Erneuerbare Energien« 
nach § 11 Abs. 2 BauNVO.

Zulässig sind Errichtung und Betrieb von:
   • Batterien zur Speicherung von elektrischem Strom,
   • die für die betrieblichen Zwecke erforderliche Nebenanlagen wie etwa Transformatoren und 

Schaltanlagen,
   • Gebäude zur Unterbringung der Betriebseinrichtungen oder dem zeitweiligen Aufenthalt von 

Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie
   • zugehörige Erschließungsflächen und Stellplatzanlagen.

1.2 Sonstiges Sondergebiet SO 2 »Hafen«
Im Hafenbereich wird ein Sonstiges Sondergebiet mit der Zweckbestimmung »Hafen« nach § 11 Abs. 2 
BauNVO festgesetzt.

Zulässig sind Errichtung und Betrieb von:
   • Anlagen und Einrichtungen des Transportgewerbes wie etwa des Schienengüterverkehrs, der 

Schifffahrt und des Flugaschetransports,,
   • Umschlagseinrichtungen,
   • zum Erhalt des Pumpwerkes erforderliche Anlagen sowie
   • zu den Hafennutzungen zugehörige Nebenanlagen.

2. Maß der baulichen Nutzung (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 und 2 BauGB i.V.m. §§ 16 bis 20 BauNVO)

2.1 Höhe der baulichen Anlagen (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 und 18 BauNVO)
Die Höhe baulicher Anlagen wird entsprechend den Maßen in der Planzeichnung als absolute Höhe über 
Normalhöhennull (NHN) als Höchstmaß festgesetzt. 

Die Festsetzung der Höhe der baulichen Anlagen erfolgt durch die Festlegung einer Gebäudeoberkante 
(GOK) als Maximalmaß. 

Photovoltaikanlagen, Sonnenkollektoren und sonstige technische Aufbauten (z. B. Lüftungsanlagen, 
Antennen) sind auf den Dachflächen zulässig. Diese sind auf die maximal zulässige Gebäudehöhe 
anzurechnen.

2.2 Grundflächenzahl (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 19 BauNVO)
Für die Sonstigen Sondergebiete SO 1 und SO 2 wird eine Grundflächenzahl (GRZ) von maximal 0,8 
festgesetzt. 

3. Bauweise (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 22 BauNVO)
Für die abweichende Bauweise gemäß § 22 Abs. 4 BauNVO in den Sonstigen Sondergebieten SO 1 gelten 
die Vorgaben der offenen Bauweise mit der Abweichung, dass die Gebäudelänge bis zu 100 m betragen 
darf.

4. Geh-, Fahr- und Leitungsrechte (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)
Die zeichnerisch festgesetzte und mit »GFL« gekennzeichnete Fläche ist mit einem Geh- und Fahrrecht 
sowie mit einem Leitungsrecht zu Gunsten der ecomotion GmbH belastet.

 

4. Verkehrsflächen
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

  Private Straßenverkehrsfläche

Straßenbegrenzungslinie

Bahnanlagen

5. Flächen für Versorgungsanlagen und Abwasserbeseitigung
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB)

  Versorgungsfläche (Standort folgt im weiteren Verfahren) 

Zweckbestimmung Abwasser

6. Grünflächen
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

  Private Grünflächen mit besonderer Zweckbestimmung »Abstandsgrün«
 

8. Bestandsdarstellungen

  Bestandsgebäude

Flurstücksgrenze mit Grenzpunkt

Flurstücksnummer

Bestandshöhen in Metern über NHN 

Böschung

Gleisanlagen

Stadtgrenze

9. Nachrichtliche Übernahmen
(gemäß § 9 Abs. 6 BauGB)

  Freileitung (oberirdisch) mit Schutzstreifen

Maststandort einer Freileitung
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60,72
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Planinhalte

•	Festsetzung von Sonstigen  
Sondergebieten »Erneuerbare Energien« 
nach § 11 BauNVO

Zulässig sind Errichtung und Betrieb von:
•	Batterien zur Speicherung von elektri-

schem Strom,
•	die für die betrieblichen Zwecke erforder-

liche Nebenanlagen wie etwa Transformat-
oren und Schaltanlagen,

•	Gebäude zur Unterbringung der Betriebs-
einrichtungen oder dem zeitweiligen 		
Aufenthalt von Aufsichts- und Bereit-
schaftspersonen sowie

•	zugehörige Erschließungsflächen und 
Stellplatzanlagen.6. Geh-, Fahr- und Leitungsrechte

(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BauGB)

 Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen

GFL Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zugunsten der ecomotion GmbH

7. Sonstige Planzeichen

  Umgrenzung der Flächen, die von der Bebauung freizuhalten sind

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 ABs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen z.B. von Baugebieten

 1,0 Bemaßung
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VERFAHRENSVERMERKE

Frühzeitige Beteiligung

Die Bürgerbeteiligung gem. § 3 (1) BauGB ist 
folgendermaßen durchgeführt worden:

Jedem Bürger ist am __________ im Zuge der 
Bürgerinformationsveranstaltung die Möglichkeit 
gegeben worden, die Planung zu erörten und sich 
mündlich oder schriftlich im Rahmen der freiwilligen 
frühzeitigen Bürgerbeteiligung der Öffentlichkeit vom 
_________ bis zum _________ zu äußern.

Waltrop den __________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Satzungsbeschluss und Bekanntmachung

Der Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB vom 
___________ sowie der Ort, an dem der  
Bebauungsplan und die Begründung zu jedermanns 
Einsicht bereitgehalten werden, sind am ___________ 
gem. § 10 (3) BauGB ortsüblich bekannt gemacht 
worden. Mit der Bekanntmachung ist der  
Bebauungsplan ist Kraft getreten. 

Waltrop, den __________

____________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Bestandsangaben

Die Übereinstimmung der Bestandsangaben mit dem 
Liegenschaftskataster und der Örtlichkeit wird 
bescheinigt.
Die Planunterlage hat den Stand vom xx.xx.xxxx. Die 
Planunterlage entspricht den Anforderungen des § 1 
der Panzeichenverordnung 1990. Die Festlegung der 
städtebaulichen Planung ist geometrisch eindeutig.

__________, den __________

__________________

Öffentl.best. Verm.-Ing.

Aufstellungsbeschluss 

Dieser Bebauungsplan ist gem. § 2 (1) BauGB durch 
Beschluss des Rates der Stadt Waltrop vom 
_________ aufgestellt worden, ortsüblich 
bekanntgemacht worden am __________.

Waltrop, den __________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Der Rat der Stadt Waltrop hat am _________ über 
sämtliche im Laufe des Verfahrens eingegangenen 
Stellungnahmen beschossen.

Der Rat der Stadt Waltrop hat diesen Bebauungsplan 
und die Begründung am _________ als Satzung gem. 
§ 10 BauGB beschlossen.

Waltrop den _________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Offenlagebeschluss/ Offenlage

Der Rat der Stadt Waltrop hat am ________ den 
Entwurf dieses Bebauungsplans und seine öffentliche 
Auslegung gem. § 3 (2) BauGB beschlossen.
Dieser Planentwurf und die Begründung haben auf 
Grund der Bekanntmachung vom ______ in der Zeit 
vom ______ bis einschließlich ______ öffentlich 
ausgelegen.

Waltrop den __________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)
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Lagerplatz 

Lagerplatz 

Stadt Lünen 

T rianel Kohkekraflwerk 

Lagerplatz 

Anlage 1

I. ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN
(gemäß § 9 BauGB i.V.m. der BauNVO und der PlanZV)

1. Art der baulichen Nutzung
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 11 BauNVO)

SO Sonstiges Sondergebiet mit Zweckbestimmung z.B. »Erneuerbare Energien«

2. Maß der baulichen Nutzung
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 bis 20 BauNVO)

0,8 Grundflächenzahl (GRZ) als Höchstmaß z.B. 0,8

  I Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

         GOKmax.Gebäudeoberkante als Höchstmaß in Metern über NHN 

3. Bauweise, Überbaubare Grundstücksflächen
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. §§ 22 u. 23 BauNVO)

  a Abweichende Bauweise

Baugrenzen 
 

III. HINWEISE

Artenschutz
Wird im weiteren Verfahren auf Grundlage der derzeit laufenden Artenschutzuntersuchung ergänzt.

Freileitungen
In den Schutzstreifen der Höchstspannungsfreileitungen sollten sich im Freien sowie in Gebäuden keine 
Bereiche für einen längeren Aufenthalt von Personen bzw. Beschäftigten befinden.

Innerhalb der Schutzstreifen dürfen nur solche Anpflanzungen vorgenommen werden, die eine maximale 
Endwuchshöhe entsprechend der jeweils maximal zulässigen Gebäudeoberkante erreichen. 

Die Maststandorte müssen jederzeit zugänglich und anfahrbar bleiben. 

Einsichtnahme von Gesetzen, Verordnungen, DIN-Normen, technischer 
Regelwerke, Richtlinien und Gutachten
Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse, DIN-Vorschriften, 
technische Regelwerke sowie Richtlinien aller Art) und Gutachten können während der Dienststunden beim 
Fachbereich Stadtentwicklung, im Rathaus, Münsterstraße 1, 45731 Waltrop, eingesehen werden.
 

II. TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
(gemäß § 9 BauGB in Verbindung mit der BauNVO)

1. Art der baulichen Nutzung (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 12 Abs. 3 BauNVO)

1.1 Sonstige Sondergebiete SO 1 »Erneuerbare Energien«
Festgesetzt werden zwei Sonstige Sondergebiete SO 1 mit der Zweckbestimmung »Erneuerbare Energien« 
nach § 11 Abs. 2 BauNVO.

Zulässig sind Errichtung und Betrieb von:
   • Batterien zur Speicherung von elektrischem Strom,
   • die für die betrieblichen Zwecke erforderliche Nebenanlagen wie etwa Transformatoren und 

Schaltanlagen,
   • Gebäude zur Unterbringung der Betriebseinrichtungen oder dem zeitweiligen Aufenthalt von 

Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie
   • zugehörige Erschließungsflächen und Stellplatzanlagen.

1.2 Sonstiges Sondergebiet SO 2 »Hafen«
Im Hafenbereich wird ein Sonstiges Sondergebiet mit der Zweckbestimmung »Hafen« nach § 11 Abs. 2 
BauNVO festgesetzt.

Zulässig sind Errichtung und Betrieb von:
   • Anlagen und Einrichtungen des Transportgewerbes wie etwa des Schienengüterverkehrs, der 

Schifffahrt und des Flugaschetransports,,
   • Umschlagseinrichtungen,
   • zum Erhalt des Pumpwerkes erforderliche Anlagen sowie
   • zu den Hafennutzungen zugehörige Nebenanlagen.

2. Maß der baulichen Nutzung (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 und 2 BauGB i.V.m. §§ 16 bis 20 BauNVO)

2.1 Höhe der baulichen Anlagen (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 und 18 BauNVO)
Die Höhe baulicher Anlagen wird entsprechend den Maßen in der Planzeichnung als absolute Höhe über 
Normalhöhennull (NHN) als Höchstmaß festgesetzt. 

Die Festsetzung der Höhe der baulichen Anlagen erfolgt durch die Festlegung einer Gebäudeoberkante 
(GOK) als Maximalmaß. 

Photovoltaikanlagen, Sonnenkollektoren und sonstige technische Aufbauten (z. B. Lüftungsanlagen, 
Antennen) sind auf den Dachflächen zulässig. Diese sind auf die maximal zulässige Gebäudehöhe 
anzurechnen.

2.2 Grundflächenzahl (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 19 BauNVO)
Für die Sonstigen Sondergebiete SO 1 und SO 2 wird eine Grundflächenzahl (GRZ) von maximal 0,8 
festgesetzt. 

3. Bauweise (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 22 BauNVO)
Für die abweichende Bauweise gemäß § 22 Abs. 4 BauNVO in den Sonstigen Sondergebieten SO 1 gelten 
die Vorgaben der offenen Bauweise mit der Abweichung, dass die Gebäudelänge bis zu 100 m betragen 
darf.

4. Geh-, Fahr- und Leitungsrechte (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)
Die zeichnerisch festgesetzte und mit »GFL« gekennzeichnete Fläche ist mit einem Geh- und Fahrrecht 
sowie mit einem Leitungsrecht zu Gunsten der ecomotion GmbH belastet.

 

4. Verkehrsflächen
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

  Private Straßenverkehrsfläche

Straßenbegrenzungslinie

Bahnanlagen

5. Flächen für Versorgungsanlagen und Abwasserbeseitigung
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB)

  Versorgungsfläche (Standort folgt im weiteren Verfahren) 

Zweckbestimmung Abwasser

6. Grünflächen
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

  Private Grünflächen mit besonderer Zweckbestimmung »Abstandsgrün«
 

8. Bestandsdarstellungen

  Bestandsgebäude

Flurstücksgrenze mit Grenzpunkt

Flurstücksnummer

Bestandshöhen in Metern über NHN 

Böschung

Gleisanlagen

Stadtgrenze

9. Nachrichtliche Übernahmen
(gemäß § 9 Abs. 6 BauGB)

  Freileitung (oberirdisch) mit Schutzstreifen

Maststandort einer Freileitung
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60,72

p
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Bebauungsplan Vorentwurf
•	Grundflächenzahl (GRZ) 0,8 

•	maximale Höhe baulicher Anlagen u.a. 		
abhängig von den Freileitungen, maximal 
13,0 m ab Geländeoberfläche

•	abweichende Bauweise (bis 100 m Länge)

•	Ausführungsspielraum für die Anlagen 
gem. dem Stand der Technik

•	bestehende Dienstbarkeiten auf dem 		
Gelände berücksichtigt

Planinhalte

6. Geh-, Fahr- und Leitungsrechte
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BauGB)

 Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen

GFL Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zugunsten der ecomotion GmbH

7. Sonstige Planzeichen

  Umgrenzung der Flächen, die von der Bebauung freizuhalten sind

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 ABs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen z.B. von Baugebieten

 1,0 Bemaßung
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- Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.07.2009 (BGBl. I 
S. 2542), in der zuletzt geänderten Fassung

- Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18.03.2021 (BGBl. I S. 540), in der zuletzt geänderten Fassung

N

VERFAHRENSVERMERKE

Frühzeitige Beteiligung

Die Bürgerbeteiligung gem. § 3 (1) BauGB ist 
folgendermaßen durchgeführt worden:

Jedem Bürger ist am __________ im Zuge der 
Bürgerinformationsveranstaltung die Möglichkeit 
gegeben worden, die Planung zu erörten und sich 
mündlich oder schriftlich im Rahmen der freiwilligen 
frühzeitigen Bürgerbeteiligung der Öffentlichkeit vom 
_________ bis zum _________ zu äußern.

Waltrop den __________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Satzungsbeschluss und Bekanntmachung

Der Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB vom 
___________ sowie der Ort, an dem der  
Bebauungsplan und die Begründung zu jedermanns 
Einsicht bereitgehalten werden, sind am ___________ 
gem. § 10 (3) BauGB ortsüblich bekannt gemacht 
worden. Mit der Bekanntmachung ist der  
Bebauungsplan ist Kraft getreten. 

Waltrop, den __________

____________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Bestandsangaben

Die Übereinstimmung der Bestandsangaben mit dem 
Liegenschaftskataster und der Örtlichkeit wird 
bescheinigt.
Die Planunterlage hat den Stand vom xx.xx.xxxx. Die 
Planunterlage entspricht den Anforderungen des § 1 
der Panzeichenverordnung 1990. Die Festlegung der 
städtebaulichen Planung ist geometrisch eindeutig.

__________, den __________

__________________

Öffentl.best. Verm.-Ing.

Aufstellungsbeschluss 

Dieser Bebauungsplan ist gem. § 2 (1) BauGB durch 
Beschluss des Rates der Stadt Waltrop vom 
_________ aufgestellt worden, ortsüblich 
bekanntgemacht worden am __________.

Waltrop, den __________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Der Rat der Stadt Waltrop hat am _________ über 
sämtliche im Laufe des Verfahrens eingegangenen 
Stellungnahmen beschossen.

Der Rat der Stadt Waltrop hat diesen Bebauungsplan 
und die Begründung am _________ als Satzung gem. 
§ 10 BauGB beschlossen.

Waltrop den _________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Offenlagebeschluss/ Offenlage

Der Rat der Stadt Waltrop hat am ________ den 
Entwurf dieses Bebauungsplans und seine öffentliche 
Auslegung gem. § 3 (2) BauGB beschlossen.
Dieser Planentwurf und die Begründung haben auf 
Grund der Bekanntmachung vom ______ in der Zeit 
vom ______ bis einschließlich ______ öffentlich 
ausgelegen.

Waltrop den __________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Planbearbeitung:Stand

Bearb.

Plangröße
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• 

Lagerplatz 

Lagerplatz 

Stadt Lünen 

T rianel Kohkekraflwerk 

Lagerplatz 

Anlage 1

I. ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN
(gemäß § 9 BauGB i.V.m. der BauNVO und der PlanZV)

1. Art der baulichen Nutzung
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 11 BauNVO)

SO Sonstiges Sondergebiet mit Zweckbestimmung z.B. »Erneuerbare Energien«

2. Maß der baulichen Nutzung
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 bis 20 BauNVO)

0,8 Grundflächenzahl (GRZ) als Höchstmaß z.B. 0,8

  I Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

         GOKmax.Gebäudeoberkante als Höchstmaß in Metern über NHN 

3. Bauweise, Überbaubare Grundstücksflächen
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. §§ 22 u. 23 BauNVO)

  a Abweichende Bauweise

Baugrenzen 
 

III. HINWEISE

Artenschutz
Wird im weiteren Verfahren auf Grundlage der derzeit laufenden Artenschutzuntersuchung ergänzt.

Freileitungen
In den Schutzstreifen der Höchstspannungsfreileitungen sollten sich im Freien sowie in Gebäuden keine 
Bereiche für einen längeren Aufenthalt von Personen bzw. Beschäftigten befinden.

Innerhalb der Schutzstreifen dürfen nur solche Anpflanzungen vorgenommen werden, die eine maximale 
Endwuchshöhe entsprechend der jeweils maximal zulässigen Gebäudeoberkante erreichen. 

Die Maststandorte müssen jederzeit zugänglich und anfahrbar bleiben. 

Einsichtnahme von Gesetzen, Verordnungen, DIN-Normen, technischer 
Regelwerke, Richtlinien und Gutachten
Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse, DIN-Vorschriften, 
technische Regelwerke sowie Richtlinien aller Art) und Gutachten können während der Dienststunden beim 
Fachbereich Stadtentwicklung, im Rathaus, Münsterstraße 1, 45731 Waltrop, eingesehen werden.
 

II. TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
(gemäß § 9 BauGB in Verbindung mit der BauNVO)

1. Art der baulichen Nutzung (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 12 Abs. 3 BauNVO)

1.1 Sonstige Sondergebiete SO 1 »Erneuerbare Energien«
Festgesetzt werden zwei Sonstige Sondergebiete SO 1 mit der Zweckbestimmung »Erneuerbare Energien« 
nach § 11 Abs. 2 BauNVO.

Zulässig sind Errichtung und Betrieb von:
   • Batterien zur Speicherung von elektrischem Strom,
   • die für die betrieblichen Zwecke erforderliche Nebenanlagen wie etwa Transformatoren und 

Schaltanlagen,
   • Gebäude zur Unterbringung der Betriebseinrichtungen oder dem zeitweiligen Aufenthalt von 

Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie
   • zugehörige Erschließungsflächen und Stellplatzanlagen.

1.2 Sonstiges Sondergebiet SO 2 »Hafen«
Im Hafenbereich wird ein Sonstiges Sondergebiet mit der Zweckbestimmung »Hafen« nach § 11 Abs. 2 
BauNVO festgesetzt.

Zulässig sind Errichtung und Betrieb von:
   • Anlagen und Einrichtungen des Transportgewerbes wie etwa des Schienengüterverkehrs, der 

Schifffahrt und des Flugaschetransports,,
   • Umschlagseinrichtungen,
   • zum Erhalt des Pumpwerkes erforderliche Anlagen sowie
   • zu den Hafennutzungen zugehörige Nebenanlagen.

2. Maß der baulichen Nutzung (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 und 2 BauGB i.V.m. §§ 16 bis 20 BauNVO)

2.1 Höhe der baulichen Anlagen (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 und 18 BauNVO)
Die Höhe baulicher Anlagen wird entsprechend den Maßen in der Planzeichnung als absolute Höhe über 
Normalhöhennull (NHN) als Höchstmaß festgesetzt. 

Die Festsetzung der Höhe der baulichen Anlagen erfolgt durch die Festlegung einer Gebäudeoberkante 
(GOK) als Maximalmaß. 

Photovoltaikanlagen, Sonnenkollektoren und sonstige technische Aufbauten (z. B. Lüftungsanlagen, 
Antennen) sind auf den Dachflächen zulässig. Diese sind auf die maximal zulässige Gebäudehöhe 
anzurechnen.

2.2 Grundflächenzahl (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 19 BauNVO)
Für die Sonstigen Sondergebiete SO 1 und SO 2 wird eine Grundflächenzahl (GRZ) von maximal 0,8 
festgesetzt. 

3. Bauweise (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 22 BauNVO)
Für die abweichende Bauweise gemäß § 22 Abs. 4 BauNVO in den Sonstigen Sondergebieten SO 1 gelten 
die Vorgaben der offenen Bauweise mit der Abweichung, dass die Gebäudelänge bis zu 100 m betragen 
darf.

4. Geh-, Fahr- und Leitungsrechte (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)
Die zeichnerisch festgesetzte und mit »GFL« gekennzeichnete Fläche ist mit einem Geh- und Fahrrecht 
sowie mit einem Leitungsrecht zu Gunsten der ecomotion GmbH belastet.

 

4. Verkehrsflächen
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

  Private Straßenverkehrsfläche

Straßenbegrenzungslinie

Bahnanlagen

5. Flächen für Versorgungsanlagen und Abwasserbeseitigung
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB)

  Versorgungsfläche (Standort folgt im weiteren Verfahren) 

Zweckbestimmung Abwasser

6. Grünflächen
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

  Private Grünflächen mit besonderer Zweckbestimmung »Abstandsgrün«
 

8. Bestandsdarstellungen

  Bestandsgebäude

Flurstücksgrenze mit Grenzpunkt

Flurstücksnummer

Bestandshöhen in Metern über NHN 

Böschung

Gleisanlagen

Stadtgrenze

9. Nachrichtliche Übernahmen
(gemäß § 9 Abs. 6 BauGB)

  Freileitung (oberirdisch) mit Schutzstreifen

Maststandort einer Freileitung
 

259

 

60,72
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Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit am 27. September 2023 • Stadt Waltrop

Weitere Festsetzungen:
•	Fläche für Bahnanlagen
a Sicherung der Gleistrasse

•	Straßenverkehrsfläche
a Ausbau der Erschließungsstraße

•	Grünflächen
a Sicherung bestehender Grünstrukturen

•	Sonstiges Sondergebiet »Hafen« (§11 
BauNVO) a Sicherung von Hafennutzungen

•	Regenrückhaltebecken
(Standort wird im weiteren Verfahren festgelegt)

•	Aufnahme von Hinweisen 
  z.B. Artenschutz und Freileitungen		  		
  (werden z.T. im weiteren Verfahren ergänzt)

Planinhalte

Bebauungsplan Vorentwurf

6. Geh-, Fahr- und Leitungsrechte
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BauGB)

 Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen

GFL Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zugunsten der ecomotion GmbH

7. Sonstige Planzeichen

  Umgrenzung der Flächen, die von der Bebauung freizuhalten sind

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 ABs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen z.B. von Baugebieten

 1,0 Bemaßung
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RECHTSGRUNDLAGEN

- Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), in der zuletzt 
geänderten Fassung

- Baunutzungsverordnung (BauNVO) i. d. F. der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBI. I S. 3786), 
in der zuletzt geänderten Fassung 

- Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18.12.1990 (BGB. I S. 58), in der zuletzt geänderten Fassung
- Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - Landesbauordnung 2018 - (BauO NRW 2018) 

i. d. F. der Bekanntmachung vom 21.07.2018 (Artikel 1 des BauModG NRW GV. NRW. S. 421), in der 
zuletzt geänderten Fassung

- Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) i. d. F. der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), in der zuletzt geänderten Fassung

- Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem 
Ortsrecht-Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) - vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) i. d. F. 
der Bekanntmachung vom 14.05.2003 (GV. NRW. S. 255), in der zuletzt geänderten Fassung

- Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29.07.2009 (BGBl. I 
S. 2542), in der zuletzt geänderten Fassung

- Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18.03.2021 (BGBl. I S. 540), in der zuletzt geänderten Fassung

N

VERFAHRENSVERMERKE

Frühzeitige Beteiligung

Die Bürgerbeteiligung gem. § 3 (1) BauGB ist 
folgendermaßen durchgeführt worden:

Jedem Bürger ist am __________ im Zuge der 
Bürgerinformationsveranstaltung die Möglichkeit 
gegeben worden, die Planung zu erörten und sich 
mündlich oder schriftlich im Rahmen der freiwilligen 
frühzeitigen Bürgerbeteiligung der Öffentlichkeit vom 
_________ bis zum _________ zu äußern.

Waltrop den __________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Satzungsbeschluss und Bekanntmachung

Der Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB vom 
___________ sowie der Ort, an dem der  
Bebauungsplan und die Begründung zu jedermanns 
Einsicht bereitgehalten werden, sind am ___________ 
gem. § 10 (3) BauGB ortsüblich bekannt gemacht 
worden. Mit der Bekanntmachung ist der  
Bebauungsplan ist Kraft getreten. 

Waltrop, den __________

____________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Bestandsangaben

Die Übereinstimmung der Bestandsangaben mit dem 
Liegenschaftskataster und der Örtlichkeit wird 
bescheinigt.
Die Planunterlage hat den Stand vom xx.xx.xxxx. Die 
Planunterlage entspricht den Anforderungen des § 1 
der Panzeichenverordnung 1990. Die Festlegung der 
städtebaulichen Planung ist geometrisch eindeutig.

__________, den __________

__________________

Öffentl.best. Verm.-Ing.

Aufstellungsbeschluss 

Dieser Bebauungsplan ist gem. § 2 (1) BauGB durch 
Beschluss des Rates der Stadt Waltrop vom 
_________ aufgestellt worden, ortsüblich 
bekanntgemacht worden am __________.

Waltrop, den __________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Der Rat der Stadt Waltrop hat am _________ über 
sämtliche im Laufe des Verfahrens eingegangenen 
Stellungnahmen beschossen.

Der Rat der Stadt Waltrop hat diesen Bebauungsplan 
und die Begründung am _________ als Satzung gem. 
§ 10 BauGB beschlossen.

Waltrop den _________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Offenlagebeschluss/ Offenlage

Der Rat der Stadt Waltrop hat am ________ den 
Entwurf dieses Bebauungsplans und seine öffentliche 
Auslegung gem. § 3 (2) BauGB beschlossen.
Dieser Planentwurf und die Begründung haben auf 
Grund der Bekanntmachung vom ______ in der Zeit 
vom ______ bis einschließlich ______ öffentlich 
ausgelegen.

Waltrop den __________

__________________

Mittelbach
(Bürgermeister)

Planbearbeitung:Stand

Bearb.

Plangröße

Maßstab 1:1.000
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• 

Lagerplatz 

Lagerplatz 

Stadt Lünen 

T rianel Kohkekraflwerk 

Lagerplatz 

Anlage 1

I. ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN
(gemäß § 9 BauGB i.V.m. der BauNVO und der PlanZV)

1. Art der baulichen Nutzung
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 11 BauNVO)

SO Sonstiges Sondergebiet mit Zweckbestimmung z.B. »Erneuerbare Energien«

2. Maß der baulichen Nutzung
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 bis 20 BauNVO)

0,8 Grundflächenzahl (GRZ) als Höchstmaß z.B. 0,8

  I Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

         GOKmax.Gebäudeoberkante als Höchstmaß in Metern über NHN 

3. Bauweise, Überbaubare Grundstücksflächen
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. §§ 22 u. 23 BauNVO)

  a Abweichende Bauweise

Baugrenzen 
 

III. HINWEISE

Artenschutz
Wird im weiteren Verfahren auf Grundlage der derzeit laufenden Artenschutzuntersuchung ergänzt.

Freileitungen
In den Schutzstreifen der Höchstspannungsfreileitungen sollten sich im Freien sowie in Gebäuden keine 
Bereiche für einen längeren Aufenthalt von Personen bzw. Beschäftigten befinden.

Innerhalb der Schutzstreifen dürfen nur solche Anpflanzungen vorgenommen werden, die eine maximale 
Endwuchshöhe entsprechend der jeweils maximal zulässigen Gebäudeoberkante erreichen. 

Die Maststandorte müssen jederzeit zugänglich und anfahrbar bleiben. 

Einsichtnahme von Gesetzen, Verordnungen, DIN-Normen, technischer 
Regelwerke, Richtlinien und Gutachten
Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse, DIN-Vorschriften, 
technische Regelwerke sowie Richtlinien aller Art) und Gutachten können während der Dienststunden beim 
Fachbereich Stadtentwicklung, im Rathaus, Münsterstraße 1, 45731 Waltrop, eingesehen werden.
 

II. TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
(gemäß § 9 BauGB in Verbindung mit der BauNVO)

1. Art der baulichen Nutzung (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 12 Abs. 3 BauNVO)

1.1 Sonstige Sondergebiete SO 1 »Erneuerbare Energien«
Festgesetzt werden zwei Sonstige Sondergebiete SO 1 mit der Zweckbestimmung »Erneuerbare Energien« 
nach § 11 Abs. 2 BauNVO.

Zulässig sind Errichtung und Betrieb von:
   • Batterien zur Speicherung von elektrischem Strom,
   • die für die betrieblichen Zwecke erforderliche Nebenanlagen wie etwa Transformatoren und 

Schaltanlagen,
   • Gebäude zur Unterbringung der Betriebseinrichtungen oder dem zeitweiligen Aufenthalt von 

Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie
   • zugehörige Erschließungsflächen und Stellplatzanlagen.

1.2 Sonstiges Sondergebiet SO 2 »Hafen«
Im Hafenbereich wird ein Sonstiges Sondergebiet mit der Zweckbestimmung »Hafen« nach § 11 Abs. 2 
BauNVO festgesetzt.

Zulässig sind Errichtung und Betrieb von:
   • Anlagen und Einrichtungen des Transportgewerbes wie etwa des Schienengüterverkehrs, der 

Schifffahrt und des Flugaschetransports,,
   • Umschlagseinrichtungen,
   • zum Erhalt des Pumpwerkes erforderliche Anlagen sowie
   • zu den Hafennutzungen zugehörige Nebenanlagen.

2. Maß der baulichen Nutzung (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 und 2 BauGB i.V.m. §§ 16 bis 20 BauNVO)

2.1 Höhe der baulichen Anlagen (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 und 18 BauNVO)
Die Höhe baulicher Anlagen wird entsprechend den Maßen in der Planzeichnung als absolute Höhe über 
Normalhöhennull (NHN) als Höchstmaß festgesetzt. 

Die Festsetzung der Höhe der baulichen Anlagen erfolgt durch die Festlegung einer Gebäudeoberkante 
(GOK) als Maximalmaß. 

Photovoltaikanlagen, Sonnenkollektoren und sonstige technische Aufbauten (z. B. Lüftungsanlagen, 
Antennen) sind auf den Dachflächen zulässig. Diese sind auf die maximal zulässige Gebäudehöhe 
anzurechnen.

2.2 Grundflächenzahl (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 19 BauNVO)
Für die Sonstigen Sondergebiete SO 1 und SO 2 wird eine Grundflächenzahl (GRZ) von maximal 0,8 
festgesetzt. 

3. Bauweise (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 22 BauNVO)
Für die abweichende Bauweise gemäß § 22 Abs. 4 BauNVO in den Sonstigen Sondergebieten SO 1 gelten 
die Vorgaben der offenen Bauweise mit der Abweichung, dass die Gebäudelänge bis zu 100 m betragen 
darf.

4. Geh-, Fahr- und Leitungsrechte (gem. § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)
Die zeichnerisch festgesetzte und mit »GFL« gekennzeichnete Fläche ist mit einem Geh- und Fahrrecht 
sowie mit einem Leitungsrecht zu Gunsten der ecomotion GmbH belastet.

 

4. Verkehrsflächen
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

  Private Straßenverkehrsfläche

Straßenbegrenzungslinie

Bahnanlagen

5. Flächen für Versorgungsanlagen und Abwasserbeseitigung
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB)

  Versorgungsfläche (Standort folgt im weiteren Verfahren) 

Zweckbestimmung Abwasser

6. Grünflächen
(gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

  Private Grünflächen mit besonderer Zweckbestimmung »Abstandsgrün«
 

8. Bestandsdarstellungen

  Bestandsgebäude

Flurstücksgrenze mit Grenzpunkt

Flurstücksnummer

Bestandshöhen in Metern über NHN 

Böschung

Gleisanlagen

Stadtgrenze

9. Nachrichtliche Übernahmen
(gemäß § 9 Abs. 6 BauGB)

  Freileitung (oberirdisch) mit Schutzstreifen

Maststandort einer Freileitung
 

259

 

60,72

p
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Städtebaulicher Vertrag

Bauleitplanverfahren

Städtebaulicher Vertrag gem. § 11 BauGB 
zwischen Stadt Waltrop und Vorhabenträger 
vor Satzungsbeschluss:

•	Errichtung der Batteriespeicher in vier 
Bauphasen über einen Zeitraum von 		
10 Jahren

•	Sicherung der Durchführung, Erschließung 
und Finanzierung

•	Städtebauliches Konzept; Einhausung der 
Speicher derzeit voraussichtlich in 			 
Containern 	(alternativ in Hallen)

•	ggf. weitere erforderliche Regelungen z.B. 
zum Artenschutz

Beispiele für die geplanten Container 
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Fachgutachten und Fachuntersuchungen

Artenschutz
•		 Prüfung, ob durch das Bauvorhaben artenschutzrechtliche Konflikte ausgelöst werden
•	 	Empfehlungen zur Berücksichtigung der Artenschutzbelange im Bebauungsplan

Eine Artenschutz-Vorprüfung - Stufe 1 (2023) liegt vor.

Ergebnis
	a	auf Grundlage der Vorprüfung kann ein Vorkommen von planungsrelevanten Vogelarten, 	
		  Kreuzkröte und Zauneidechse noch nicht sicher ausgeschlossen werden
	a	weiterführende Untersuchung erforderlich, um artenschutzrechtliche Konflikte sicher 		
		  ausschließen zu können oder geeignete Artenschutzmaßnahmen zu ergreifen (z.B. 				 
		  Ausgleichsfläche im Plangebiet)

Eine Artenschutzuntersuchung - Stufe 2 befindet sich in Arbeit.

Ergebnis
	a	wird im weiteren Verfahren ergänzt
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Bodenschutz
•	  Untersuchung der Untergrund- und Grundwasserverhältnisse	
•		 Prüfung, ob die Bodenfunktionen ausreichend geschützt werden

Ein Bodengutachten (2020) liegt vor.

Ergebnis
	a	Boden durch hohe, verdichtete Auffüllungen von Bergematerialen geprägt
	a	Schadstoffanreicherungen in den Auffüllungen, jedoch nicht im gewachsenen Boden;		
		  Konzentration unterhalb der Grenzwerte, daher keine Gefährdung für Dritte
	a	Empfehlung für Bodenporengasuntersuchungen und ggf. Gassicherungsmaßnahmen
	a	Versickerung von Niederschlagswässern zum Schutz des Grundwassers unzulässig, 		
		  Ableitung erforderlich

Fachgutachten und Fachuntersuchungen
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Entwässerung
•		 Prüfung, wie die Ableitung der anfallenden Niederschläge verbessert werden kann
•	  Konzeption einer geordneten Entwässerung der anfallenden Niederschlagsmengen

Ein Entwässerungskonzept befindet sich in Arbeit.

Ergebnis
	a	Anfallendes Niederschlagswasser auf den Dachflächen der Anlagen soll in einem 			 
		  Regenrückhaltebecken zurückgehalten und gedrosselt in den angrenzenden Bach 			
		  eingeleitet werden.
	a	Standort des Regenrückhaltebeckens wird im weiteren Verfahren festgelegt

Fachgutachten und Fachuntersuchungen
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Verkehr
•		 Vorhabenbedingtes Verkehrsaufkommen wird sehr gering ausfallen: im Regelbetrieb nur 		

	 rd. 5 Pkw bis max. 20 Pkw der Arbeitnehmer pro Tag zu erwarten

Eine Verkehrsuntersuchung wird nicht erforderlich.

Schall
•		 Prüfung der schalltechnischen Auswirkungen des Bauvorhabens auf dessen Umfeld 
•		 Empfehlungen zur Berücksichtigung der schallbezogenen Belange im Bebauungsplan

Ein Schallgutachten befindet sich in Arbeit.

Ergebnis
a	wird im weiteren Verfahren ergänzt
a	Es ist davon auszugehen, dass unter Berücksichtigung von ggf. erforderlichen Schallschutz-		
	 maßnahmen keine immissionsschutzrechtlichen Konflikte ausgelöst werden

Fachgutachten und Fachuntersuchungen
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Ausblick

Weiteres Vorgehen bis zur öffentlichen Auslegung: 
•		 Bis zum 27. Oktober 2023 frühzeitige Bürgerbeteiligung
•		 Auswertung der eingehenden Stellungnahmen 
•	  	Fertigstellung der ausstehenden Gutachten (2. Artenschutzuntersuchung, Schall,					   

	 Entwässerung) 
•		 Erarbeitung des Umweltberichtes
•		 Erarbeitung und Abstimmung der Entwurfsfassung des Bebauungsplans sowie der 					  

	 Änderung des Flächennutzungsplanes für die öffentliche Auslegung
•		 Vorbereitung des städtebaulichen Vertrags 	

Ziele: 
Anfang 2024			   	 Öffentliche Auslegung
vorauss. Mitte 2024	 Satzungsbeschluss des Bebauungsplans Nr. 107 und
							       Feststellungsbeschluss der 9. Änderung des Flächennutzungsplans
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»Energiegroßspeicher«
und 9. Änderung des Flächennutzungsplans

Danke für Ihr Interesse
27. September 2023
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